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See the notice on TED website 447995-2021 - Result
Germany-Stuttgart: Systems analysis and programming services
OJ S 171/2021 03/09/2021
Contract award notice for contracts in the field of defence and security
Supplies

Directive 2009/81/EC

Section I: Contracting authority/entity

Name and addresses
Official name: Landeskriminalamt Baden-Württemberg

: Taubenheimstraße 85Postal address
: StuttgartTown

: 70372Postal code
: GermanyCountry

: Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbHContact person
 E-mail: stefan.mager@luther-lawfirm.com

: +49 201922024014Telephone
: +49 2019220110Fax

Internet address(es):
General address of the contracting authority/entity: https://lka.polizei-bw.de/

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Public order and safety

Contract award on behalf of other contracting authorities
The contracting authority is purchasing on behalf of other contracting authorities: no

Section II: Object of the contract

Description

Title
Beschaffung eines raumbezogenen Informationsmanagement- und Analysesystems für die 
Polizei Baden-Württemberg (PRIMAS.BW)

Type of contract and place of performance or delivery
Supplies
NUTS code

Information about framework agreement

Short description of the contract or purchase(s)
Ein polizeiliches raumbezogenes Informationsmanagement- und Analysesystem (PRIMAS) ist 
für die Kriminalitätsbekämpfung der Polizei in Baden-Württemberg erfolgskritisch und von 
herausragender Bedeutung. Es besteht daher die Absicht des Erwerbs eines solchen Systems 
auf dem neusten technischen Stand. Das PRIMAS muss verschiedenen Entwicklungen und 
technischen Herausforderungen gerecht werden. So sollen verschiedenste Daten und 
Datenquellen auf einer Plattform gemeinsam visualisiert, analysiert und ihre Ergebnisse 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/447995-2021
mailto:stefan.mager@luther-lawfirm.com?subject=TED
https://lka.polizei-bw.de/
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zwischen den Anwendern geteilt werden können. Dazu soll diese Plattform neben der 
Möglichkeit zur Analyse von Sach- und Geodaten auch umfangreiche GIS- sowie Reporting-, 
Monitoring- und Export-Funktionalitäten aufweisen.
Das PRIMAS soll insoweit den aktuellen und zukünftig absehbaren kriminalfachlichen 
Anforderungen gerecht werden und neue technologische und ermittlungstaktische 
Möglichkeiten abbilden. Es muss die technischen und rechtlichen Rahmenbedingungen, 
insbesondere die nationalen und internationalen Bestimmungen sowie die Bestimmungen zu 
Löschungspflichten und dem Kernbereichsschutz vollumfänglich erfüllen und regelmäßig 
angepasst werden. Es muss die Belange des Datenschutzes erfüllen und zukünftige 
Änderungen rechtsverbindlich umsetzen können. Ziel ist es, ein ausreichend dimensioniertes, 
skalierbares PRIMAS für eine nicht beschränkte Anzahl von Anwendern zu erhalten, welches 
ständig wachsende Datenvolumina performant verarbeiten kann. 
Die Beschaffung umfasst im Wesentlichen die folgenden Leistungen:
Erwerb eines Systems zur Analyse von Sach- und Geodaten mit umfangreichen GIS- sowie 
Reporting-, Monitoring- und Export-Funktionalitäten, welches grundsätzlich in eine bestehende 
Umgebung zu integrieren ist . Dies beinhaltet mehrere Produktivumgebungen sowie ein 
Entwicklungs-, Test- und Schulungssystem, welche in die bestehende IT-Infrastruktur der 
Polizei BW eingebunden werden sollen.
Unterstützung des zentralen Fortbildungsträgers der Polizei Baden-Württemberg bei der 
Vorbereitung und/oder Durchführung von Schulungsmaßnahmen.
Ggf. Stellung eines Testsystems in der Angebotsphase.
Hingewiesen wird darauf, dass das PRIMAS innerhalb nur weniger Monate geliefert und in die 
bestehende IT-Architektur der Polizei BW integriert werden muss.
Mit einem voraussichtlichen Ende des Vergabeverfahrens ist gegen Herbst 2020 zu rechnen. 
Das PRIMAS soll im 3. Quartal 2021 in den Wirkbetrieb genommen werden. Im 3. Quartal 
2021 erfolgt daher eine Abnahme, so dass eine ausgewählte Anzahl an Ermittlern das System 
mit voller Funktionalität nutzen kann. Ab dem Zeitpunkt der Abnahme soll auch die Wartung
/Pflege des Systems beginnen. 
Da nicht ausgeschlossen ist, dass während der Projektlaufzeit ggf. zusätzlich weitere 
Fortentwicklungen an PRIMAS aufgrund neuer oder gestiegener Anforderungen an die 
Ermittlungstätigkeit oder im Falle anderer Notwendigkeiten erforderlich werden, umfasst der 
Ausschreibungsvorgang auch den optionalen Abruf von bis zu 50 Personentagen für noch 
nicht näher spezifizierbare Tätigkeiten des Auftragnehmers. 
Auf die zusätzlichen Angaben unter Ziffer VI.3 dieser Bekanntmachung wird hingewiesen. 

CPV code(s)
72240000 Systems analysis and programming services

Total value of the contract/lot

Total value of the contract/lot
Value: 1,00 EUR
excluding VAT

Section IV: Procedure

Type of procedure
Negotiated with publication of a contract notice

Award criteria
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Award criteria
The most economically advantageous tender in terms of
1. Die Bewertung wurde nach der erweiterten Richtwertmethode gem. UfAB VI unter 
Einschluss von Qualitäts-und Preiskriterien vorgenommen. .  100Weighting

Information about electronic auction
An electronic auction has been used: no

Administrative information

File reference number attributed by the contracting authority

Previous publication concerning this procedure
Contract notice
Notice number in the OJ S:   29.4.20202020/S 084-199867 of
Other previous publications
Notice number in the OJ S:   28.5.20202020/S 103-249390 of

Section V: Award of contract

Date of conclusion of the contract
9.8.2021

Information about tenders
Number of tenders received: 2

Number of tenders received by electronic means: 2

Name and address of the contractor
Official name: Disy Informationssysteme GmbH

: KarlsruheTown
: 76131Postal code

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot:
Value: 2 265 000,00 EUR
excluding VAT
Total value of the procurement:
Value: 1,00 EUR
excluding VAT

Information about subcontracting
The contract is likely to be subcontracted: no

Section VI: Complementary information

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
1. Durchgeführt wird das Vergabeverfahren als Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb unter Heranziehung und Beachtung der Regelungen der VSVgV. Es 
wird darauf hingewiesen, dass weite Teile der den Bietern im weiteren Verlauf zur Verfügung 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/199867-2020
https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/249390-2020
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gestellten Informationen Verschlusssachen darstellen und mindestens der 
Geheimklassifizierung VS-Nur für den Dienstgebrauch (VS-NfD) unterfallen. Die Bewerber 
werden ihre Bereitschaft dahingehend erklären müssen, sich den hiermit verbundenen 
Sicherheitsanforderungen zu unterwerfen. Andernfalls kann keine Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren erfolgen. 
.
2. Die wesentlichen vertrags- und leistungsbezogenen Unterlagen werden nur an die 
Unternehmen herausgegeben, die den Teilnahmewettbewerb erfolgreich durchlaufen haben. 
Die Zurverfügungstellung bedingt die Zustimmung zu einer gesonderten 
Verpflichtungserklärung.
.
3. Der Auftraggeber hat eine Unterlage zum Teilnahmewettbewerb erstellt, welche unter der 
genannten Online-Plattform abrufbar ist. Diese Unterlage zum Teilnahmewettbewerb enthält 
Formulare, die der Bewerber zu nutzen verpflichtet ist, um einen vollständigen und wertbaren 
Teilnahmeantrag einreichen zu können. 
.
4. Das gesamte Vergabeverfahren erfolgt grundsätzlich in deutscher Sprache. Auch die 
Projektsprache ist deutsch. Durch den Auftraggeber erfolgen keine Übersetzungen. Soweit 
durch den Bewerber / Bieter englische Ausführungen gemacht werden, hat dieser eine 
Übersetzung ins Deutsche im Falle des Abrufs durch den Auftraggeber auf eigene Kosten 
vorzunehmen. Andere Sprachen dürfen nicht verwendet werden.
.
5. Die Vergabestelle wird in dem Vergabeverfahren alle geeigneten, erforderlichen und 
angemessenen Maßnahmen ergreifen, um einen unverfälschten Wettbewerb sicherzustellen, 
insbesondere den Grundsatz des Geheimwettbewerbs zu wahren. Die Teilnehmer an diesem 
Vergabeverfahren werden ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sie als Bewerber/Bieter des 
Verfahrens zur Einhaltung des Geheimwettbewerbs sowie im Übrigen zu einem 
gesetzmäßigen und lauteren Wettbewerb verpflichtet sind und sich daher insbesondere nicht 
an einer in Bezug auf die Vergabe unzulässigen, wettbewerbsbeschränkende Abrede oder 
sonstigen Absprache oder Verhaltensweise beteiligen dürfen, die mit dem vergaberechtlichen 
Wettbewerbsgebot unvereinbar ist, und u.a. dafür Sorge zu tragen haben, dass sie ein 
Angebot in Unkenntnis der Angebote und Angebotsgrundlagen sowie der Angebotskalkulation 
der Mitbieter erstellen und einreichen.
.
6. Der unter Ziffer II.2.1 angegebene Schätzpreis ist als grober Richtpreis zu verstehen. Die 
konkreten monetären Aspekte unterliegen der Geheimhaltung. 
.
7. Ein Bewerber oder eine Bewerbergemeinschaft kann andere Unternehmen als 
Unterauftragnehmer und/oder Eignungsverleiher einsetzen. Diese sind im Teilnahmeantrag 
unter Verwendung von Formular XIV zu benennen. Im Hinblick auf die Einreichung 
zusätzlicher Unterlagen sind drei Fälle zu unterscheiden:
.
Fall 1: Für die Benennung eines Unterauftragnehmers ohne Eignungsleihe hat der Bewerber 
zusätzlich für jeden Unterauftragnehmer einzureichen: Die zum Nachweis der Zuverlässigkeit 
und Gesetzestreue des Unterauftragnehmers unter Abschnitt III.1.1 der EU-weiten 
Bekanntmachung aufgeführten Unterlagen allesamt.
.
Fall 2: Für die Benennung eines Unternehmens als Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe 
bezogen auf die technische oder berufliche Leistungsfähigkeit hat der Bewerber zusätzlich 
einzureichen: (i) die unter AbschnittIII.1.3 der EU-weiten Bekanntmachung bezeichneten 
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Unterlagen für diesen Dritten in dem Umfang, in dem sich der Bewerber auf die Kapazitäten 
des Dritten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit beruft, (ii) die unter Abschnitt III.1.1 der EU-
weiten Bekanntmachung aufgeführten Unterlagen jeweils allesamt auch von diesem 
benannten Dritten, (iii) eine Verpflichtungserklärung von dem Unterauftragnehmer unter 
Verwendung von Formular XV.
.
Fall 3: Für die Benennung eines Unternehmens als Eignungsverleiher bezogen auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit hat der Bewerber zusätzlich einzureichen: (i) 
Formular VII gemäß Abschnitt III.1.2 der EU-weiten Bekanntmachung, (ii) die unter Abschnitt 
III.1.1 der EU-weiten Bekanntmachung aufgeführten Unterlagen jeweils allesamt von dem 
Eignungsverleiher, (iii) eine Verpflichtungserklärung von dem Unterauftragnehmer unter 
Verwendung von Formular XVI.
.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein anderes Unternehmen nicht nur ein selbständiges, von 
dem Bewerberrechtlich verschiedenes Unternehmen sein kann, sondern hierunter auch ein 
konzernverbundenes/-angehöriges Unternehmen zu verstehen ist.
.
8. Die von Bewerbern erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des 
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert (Datenschutzklausel gem. § 12 Abs. 2 
Datenschutzgesetz BW). Die Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung eines 
Teilnahmeantrages / Angebotes. Insoweit ist Formular XVII „Information über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten“ bindend.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg

: Durlacher Allee 100Postal address
: KarlsruheTown

: 76137Postal code
: GermanyCountry

 E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
: +49 7219268730Telephone

: +49 7219263985Fax
: Internet address https://rp.baden-wuerttemberg.de

Body responsible for mediation procedures
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg

: Durlacher Allee 100Postal address
: KarlsruheTown

: 76137Postal code
: GermanyCountry

 E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
: +49 7219268730Telephone

: +49 7219263985Fax
: Internet address https://rp.baden-wuerttemberg.de

Review procedure

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg

: Durlacher Allee 100Postal address

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
https://rp.baden-wuerttemberg.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
https://rp.baden-wuerttemberg.de
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: KarlsruheTown
: 76137Postal code

: GermanyCountry
 E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de

: +49 7219268730Telephone
: +49 7219263985Fax

: Internet address https://rp.baden-wuerttemberg.de

Date of dispatch of this notice
30.8.2021

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
https://rp.baden-wuerttemberg.de

